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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthatiger Zwecke
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Donnerstag den 1 Oktober 1836

I

Ueber die Vorurtheile gegen den Gewerbebetrieb
und die Hindernisse desselben und über die
Vortheile und Nachtheile des Manufaktur und

Fqbrikwesens

Fortsetzung
Äöas das eigentliche Gewerbschulwesen anbetrifft so

ist nicht zu leugnen daß viele deutsche Staaten be
reits hell vorleuchten durch zum Theil wahrhaft fürst
lich ausgestaltete polytechnische und technische Institute
durch treffliche Specialschulen manche auch durch all
gemeine Gewerbschulen für Bezirke e allein es feh
len in mehrern Staaten noch einige Glieder der Un
terrichtsanstalten nämlich höhere Bürgerschulen nie
dere Gewerbschulen für Handwerker Ackerbauschulen
für unbemittelte Landleute Kreisgewerbschulen Real
gymnasien e Für die niedern Klassen der Gewerbtrei
benden bedarf es außer jenen verbesserten Volks und
Bürgerschulen der hauptsächlich zur Ausbildung der
kehrlinge erforderlichen Elementar oder Sonntags
Gewerbschulen die in einigen Staaten bereits gesetzlich
angeordnet sind für die hbhern Klassen aber höherer
Gewerbschulen e Jene niedern Gnverbschulen hält
man in manchen Ländern zwar nicht für genügend
weil sie oft nur einige populäre Anfangsgründe der ge
werblichen Grund und Hülfswissenschaften darbieten
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können allein auch dadurch werden sie wenigstens zu
einiger Geistesbildung und zugleich als Aufmunterung
zum weitern Studium dienen man hält sie aber zu
weilen sogar und mit vielem Unrechte für unnöthig
und glaubt durch Errichtung höherer Institute schon
genug gethan zu haben Wenn aber da es sehr er
klärlich ist daß wer für große Maßregeln für Ge
genstände von hohem Einfluß begeistert ist wohl das
Minderbedeutende aus den Augen läßt daher viel
leicht die welche sich nur für höhere Gewerbschulen
polytechnische Institute interessiren die niedern die
Sonntags und Abendschulen e fürHanwerker junge
Landwirthe und andere Gewerbtreibende niedern Stan
des obwohl sich ih Nutzen in der Nähe und Ferne
bewährte für unbedeutend für zwecklos für höch
stens zu dulden ansehen so werden Andere desto mehr
für Letztere wirken müssen Allerdings kann bey diesen
Anstalten auf welche kaum Hunderte oft nur wenige
Thaler verwendet werden ein so hoher sichtlicher
Nutzen sich nicht ergeben als bey höheren Instituten
welche 10 20 wohl auch 60 und mehr Tausende
kosten diese sind da sie die ausgezeichnetsten Talente
entwickeln und fortbilden für den Staat auch von
unberechbaren Nutzen allein unter Tausenden von
Gewerbtreibenden kann sich aber auch oft nur Einer
des Eintritts in die letztern Anstalten erfreuen und spä
ter zum Vorbild für die Uebrigen dienen Die alleinige
Errichtung solcher höheren Institute kann mithin nickt
genügen so wie nur die Duldung der von Vaterlands
freunden errichteten niedern Gewerbschulen es bedarf
auch gleicher Fürsorge für Letztere zu ihrer Vervollkomm
nung und Verbreitung Seiten des Staats und zwar
einer gesetzlichen Anordnung derselben oder doch we
nigstens deren Anempfehlung und möglichste sonstige
Begünstigung

Die Fortsetzung folgt

II



Neu und dreißigstes Stück tZ4Z
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Reiuie von vi Martin Lurhcr

s ist auf Erden kein besser List
Denn wer seiner Zungen ein Meister ist
Viel wissen und wenig sagen
Nicht antworten auf alle Fragen
Rede wenig und mach s wahr

Was du borgest bezahle baar
Laß einen jeden seyn wer er ist
So bleibst auch du wohl wer du bist

Wer was weiß der schweig
Wem wohl ist der bleib
Wer was hat der behalte
Unglück das ttmmt baldr

Chronik der Stadt Halle

Am Erndtrdankfeste 4 Oktober predigen

Zu u L Frauen Um 8z Uhr Hr Oberpf Sup
Fulda Um 2 Uhr Hr Archidiac Prof Franke
Katccbismuspredigtcn Montag S Oct um 8 Uhr
Hr Obcrprcd vr Ehricht Mittwoch 7 Oct um
8 Uhr Hr Sup Guerikc Frcytag 9 Oct um
8 Uhr Hr Archidiac Prof Franke

Zu Gr Ulrich U 84 Uhr Hr Obcrprcd V
E h r i ch t Um 2 Uhr Hr Diac Rdd ger
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Zu Sr Moriiz Um 8 Uhr Hr Sup Guerike
Um 2 Uhr Hr Diac Böhme Allgcm Beichte
Sonnabend den 3 Octbr um 2 Uhr Hr Sup
Guerike

I der ZOomkirche Um Uhr Hr Hofpr Dr
Dohlhof f Um 2 Uhr Hr Candidat FabianII
Vorbereitung Sonnabend den 3 Oet um 2 Uhr
Hr Dompr Dr Rienäcker

Rarhol Rirche Um 9 Uhr Herr PastorM eyer
Hospiralkirche Um 11 Uhr Hr Sup Guer ike
Zu Neumarkr Um 9 Uhr Hr Pastor Held

Allgem Beichte Sonnab den 3 Oetbr um 2 Uhr
Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tiemann
Abendstunde IN 44 Uhr Derselbe

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 29 September 18Z5
Weitzen ITHlr lSSgr 6 Pf bis 1 Thlr 15 Sgr Pf
Roggen 27 6 1Gerste 23 S 25Hafer 16 3 18 SHerausgegeben im Namen der Armendireetioo

von vr Forstemann

Bekanntmachungen
Mit Beziehung auf unsere Bekanntmachung vom

19 v M betreffend die Errichtung einer neuen Allge
meinen Wittwen Verpflegungsanstalt werden diejenigen
welche sich für die Sache interessiren benachrichtigt daß
der Herr General Direktor Graf von der Schulen
burg uns einen vollständigen Auszug aus den Statuten
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ter neu zu errichtenden Anstalt mitgetheilt hat welcher
in unserer Kanzley eingesehen werden kann

Halle den 26 September 1336
Der Magi strat Dr Melli n

Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden zur schleunigen
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Kuchenbäcker Hrn Triebelzu Leipzig
2 An Hrn C W Sträube zu Vrehua 3 An Hrn
Segerszu Bredenbeck bey Hannover 4 An Hrn Amt
mann Hänert zu BischofSrode 6 An Hrn Buchbin
dermeister Venedigerzu Bitterfeld 6 An den Tuch
machergesellen H Mattheus zu Finsterwalde 7 An
Herrn Schilling Hierselbst 8 An Herrn Oekonom
Streppelin Klüppelberg 9 An Hrn H Benedict
en in Königsberg 10 AnHrn Gastwirth M ei tzen
dorf in Magdeburg 11 An Hrn A Strützky in
Magdeburg 12 An die 3te Artillerie Compagnie in
Merseburg 13 An Hrn Tuchfabrikant Fratzfcher in
Neustadt a O 14 An die Wittwe Arnicke zu Ocker
am Harz 16 An den Steinsetzermeister Bosse zu
Unter Peißen 16 AnHrn Kriminal DirectorBöh
me r zu Stettin

Halle den 28 September 1835
Rönigl Postamt Göschel

In der Märkerstraße Nr 463 ist die 3te Etage
bestehend in 6 Stuben Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen und kann jederzeit bezogen werden auch
sind in demselben Hause 2 Stuben an einzelne Personen
mit und ohne Meubles zu vermiethen

Nahe am Universtiätsgebäude kleine Ulrichostraße
Nr 1006 ist eine große austapezirte Stube nebst Kam
mer mit Meubles jetzt gleich zu ve rmiet hen

Ein Familienlogis welches sogleich bewohnt wer
den kann ist noch zu vermiethen Nr 2179 am Für
stenthal
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Verkauf Ein halbes Koch zur Waage so wie

mehrere Soolengüter bestehend i 12 Pfannen Deutsch
und 4 Pfannen Gurjahr Nösel Meteritz und j Nüsel
Hackeborn sollen meistbietend verkauft werden Im
Auftrage der Frau vonDantzen habe ich hierzu einen
Termin auf den I October d I Vormittags 10 Uhr
in meiner GeschäftSstube angesetzt wozu ich Kauflieb
Haber mit dem Bemerken einlade daß die Bedingungen
des Verkaufes täglich bey mir eingesehen werden könne
Nachgebote finden nicht Statt

Halle den 7 September 1835
Der Zustizcommissar Riemer

Vki iiii lernn
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum

beehren sich die Unterzeichneten ergebenst anzuzeigen daß
sie ihre bisher im sonst Dierleinschen Hause am Markt
geführte Schnitt und Modewaaren Handlung
in ihr demselben gegenüber stehendes HauS neben der
Löwenapotheke verlegt haben

Indem sie für das eine Reihe von Jahren im alten
Locale stets genossene Zutrauen hiermit ihren aufrichtigen
Dank abstatten bitten sie zugleich ergebenst ihnen das
selbe auch in ihrem neuen gedeihen zu lassen sie hoffen
um so wehr dasselbe zu v rdimen da sie alles aufgeboten
haben ihr Lager aufs neueste geschmackvollste und voll
kommenste zu assortiren und werde bey strengster Neel
lität und billigster Preisstellung stets das Wohlwollen
des hochgeehrten Publikums zu erhalten und zu bewah

ren bemühet seyn
L Mendel Comp in Halle

am Markt neben der Löwenapothcke

Ein junger Mensch welcher die Porzelain Ma
lerey erlernen will findet unter billigen Bedingungen
ein Unterkommen Auskunft darüber giebt Herr

L A SpießRaunische Straße Nr 436
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Die Verlegung meiner Schuittwaarcn Handlung

in dasEckhaus des Herrn Apotheker Hartmann bringe
ich zur Kenntniß des hochgeehrten in und auswärtigen
Publikums mir der ergebensten Bitte mich auch hier
mit vielen Aufträgen welche ich stets treu zu Jedes Zu
friedenheit besorgt habe zu beehren

H rnsthal
Die letzte Sendung von 7 bis LlZO Elle von dem

bekannten K breiten feinsten Frisade Gesundheitsflanell
s Berl Elle 74 Sgr welcher wohl schwerlich für diese
Preise bald zu bekommen seyn würde so wie dergl H br
dicken starken Flanell in reiner Wolle zu haben bey

H Ern s rhal
Wollene gestrickte breite Leibbinden für Herren und

Damen Stück 7 Sgr breite schottische Merinos
klein und groß Carreau Elle 6 Sgr Bagdad zu
Kleidern und Mänteln in schönsten Farben Elle SSgr,
Beuteltuch zu Kaffeesäcken Ä Elle Sgr die feinsten
leinenen Schnupftücher Dutzend 2 Thir schweren far
bigen Sstin l urlc mit Atlasglanz zu Kleidern und Män
teln a Elle II Sgr so wie den feinsten Bastard eng
lischen Batist ostindische Taschentücher für Herren 7
und H große kohl und blauschwarze Lrros 1e
und Taftlücher die neuesten Blonden Shawls und
Tücher 12 und große seidene Umschlagetücher Guir
landen und Vasenblumen alle andere Waaren wie be
kannt sind immer billiger mit dem kleinsten Nutzen

zu haben bey H lkrnsrhal
Heute empfing ich eine große Sendung Leipziger

Meßwaaren welche eine sehr große und geschmackvolle
Auswahl in den neuesten Herbstnioden darbietet na
mentlich in seidenen Waaren die neuesten Mäntel und
Kleiderstoffe Thibets Kattune Tücher Shawls
Schleyer Schürzen c Um gütigen Zuspruch bittet

A Hirs ch feld Leipziger Straße
Gute frische Backhefen sind zu bekommen große

KlcWsstraße Nr 879 bey H I Gchm clz er
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Anzeige Daß ich nicht mehr in der Steinstraße

sondern in der Märkerstraße im ersten Laden vom Markte
wohne zeige ich ergebenst an Indem ich bitte das
mir bis jetzt gewordene Zutrauen auch fernerhin zu schen
ken empfehle ich mich ganz besonders dem Wohlwollen
des geehrten Publikums

Halle den 29 September 133Z
Ferdinand tvebcr Klempnermeister

Die seit mehr als hundert Zähren und zwar seit
dem Jahre 1810 unter der Firma Otto Friedrich
Berkmann und Sohn rühmlichst bestandene in Wol
mirstedt bey Magdeburg belegene nicht unbedeutende
Leinen und Baumwollen Fabrik bey welcher jetzt ein
ausgebreiteter Leinen und Baumwollengarn Handel
betrieben wird soll von dem Besitzer seiner wankenden
Gesundheit wegen mit oder ohne den Garnhandel un
ter möglichst billigen Bedingungen aus freyer Hand
verkauft werden Wer darauf rcflectirt wolle sich an die
Fabrik selbst schriftlich porwfrey oder mündlich wenden

EmStuhlwagcnsitz womöglich mitVerdeck wird
zu kaufen gesucht beym Sattlermeister Runge in der
Schmeerstraße Nr 483

Die Wittwe Marrhcsius steht zu jeder Stunde
mit aufstecken der Gardinen zu Dienste Sie wohnt im
H eine mann schon Hause in Neunkäusern

Eingemachie und gebrannte röche Rüben sind zu
verkaufen auf dem Strohhofe in Nr 2V79

Wittwe IVeise
Vor einigen Wochen ist ein Quittungsbuch nebst

einer Rechnung verloren worden man bittet es in der
Schmeerstraße Nr 483 beym Sattlermeister Runge
abzugeben

ConcertDonnerstag den 1 Octobsr im Garten des Herrn Stadt
rath Schmidt Anfang halb 4 Uhr

G Rury
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